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Kartoffelabgabe .Donnerstagbis Samstagwerdenim . ,. ,
13 .und18 .BezirkeKartoffelnundzwarkgproKopfzumPreis
von36h fürdaså kgabgegeben.AbgetrenntwirdderAbschnitt
„ F "derKartoffelkarte.

AbgabevonButter .In der Zeit bis 7 .Septembergelangen
bei den städtischen Butterabgabestellen ,sowiebei denKonsu¬
mentenorganisationen 40 Gramm Butter pro Kopf und Wochezur

Ausgabe .Der Preis beträgt für 12 dkg K . 22 .
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DieAusgestaltungder TechnischenHochschule .DieGemeinde
Wienhat bekanntlich zur Unterstützung des von derStaatsverwal - ¬
tunggeplantenBauesvonLaboratorienfür die TechnischeHoch¬
schulein Wien ,Gründeim3 .BezirkeimAusmassevonrund22. 800
m2unentgeltlichgewidmet.DiegroßeZahlderzurFortsetzung

ihrer StudienbeurlaubtenKriegsteilnehmerhat dieFrequenz
derWienerTechnischenHochschuleplötzlichderarterhöht ,daß
die Staatsverwaltungsich vor die Notwendigkeitgestellt sieht ,
durchprovisorischeBarackenbautenfür die chemischenLaborato¬
rien solange der ärgsten Raumnotabhelfen ,bis dieNeubauten
derHochschuleausgeführtsind -DerStadtratbeschloßinder
letzten Sitzung über Antrag des StR . Regierungsrates Schmid

für dieseBarackenbautenGründeaufdemLandstrasserGürtelauf
den Liegenschaften der ehemaligen Wasemmeistereizuüberlassen .

Es wurde jedoch ausgesprochen ,daß durch die zeitweiligen Labo¬

ratoriumsarbeiteneineVerzögerungin derRichtungderendgilti-¬
genBautenfür die Laboratoriumszweckenicht eintreten darf .Das
Aerarerklärt sich bereit ,der GemeindeWienüber ihrVerlangen
die an sie abzutretenden Gründe vom Lainzer Tiergarten ander
3peisinger - Strasseim Ausmasse von 60 . 000m2 ebenfalls nochvor

demformellenAbschlußdes Uebereinkommensunentgeltlich zurBe¬
nützung zu überlassen und nimmtzur Kenntnis ,daß die Gemeinde
Wien gegen den weiteren Bestand der dort errichteten zeitweiligen

Barackenbauten auf die Dauer von 3 Jahren nachKriegsschluß
keineEinwendungerhebt .

StädtischeStellwagen-Unternehmung :NacheinemvomVize-¬
BürgermeisterRainimStadtratevorgelegtenBerichtewurdenvon
derstädtischenStellwagen-UnternehmungimVerwaltungsjahr1917/
1918mittelsPferdebetrieb34. 790Fuhrwarke,mittelsLastkraft-¬
wagenbetriebes( vom. Jänner1918angefangen)4880Fuhrwerke
beigestellt,mitwelchenverschiedeneLebensmittelandieBezirks
wirtschaftsamtstellenundandieAnstaltenderGemeindeWien
befördertwurden.EskommenaufdenArbeitstagdurchschnittlich
117FuhrwerkeimPferdebetriebund33FuhrwerkeimLastkraft-¬
wagenbetrieb.- FürdieHeeresverwaltungwurdenvom.September
1914bisEndeJuni1918zurBeförderungvonVerwundeten,Gefangene
. . . 10039WagenderstädtischenStellwagenunternehmungbei-¬

gestellt ,welche17605Fahrtenleisteten .Eswurden73882
verwundeteundkrankeMilitärpersonen,74402Gefangenesamt
Begleitungund4175sonstigeFersonen,zusammen152459Fersonen

befördert .

BeförderungvonFilms .AufGrundeinesvomBundederKino-¬
Industriellenin OesterreichandenMagistratgerichtetenAn¬
suchenswird zugestimmt ,daß für die BeförderungvonFilms
insoweitdie BeschaffungvonBlechinfolge derherrschenden
Kriegsverhältnisse unmöglich ist ,dichtschliessende Kisten

aus mit WasserglasimprägniertemHolze verwendetwerden ,deren
RändermitEisenbeschlägenversehensind .

EErnennungan.DerStadtrathaternannt:ImStandderrechts-¬
kundigenBeamtenDr .ViktorMacheckundFelixOlegnikzum
Magistrats -Konzipisten;imStandedes MarktamtesLudwigRutsch¬
kazumMarktamtsinspektor,WolfgangBaubelazumMarktamts-Akzes-¬
sisten ;imStandeder KanzleiKarl Baumeister ,LeopoldSchilhab .
und Ferdinand von Wocher zu Akezissten ;im Stande des Kons - ¬

kriptionsamtesFranzBauerzumKontrollorundValentinBerger
zumOffizial .

HerausgabederGedichteSauters .DerStadtrathatnacheinem
AntragedesStR .SchwerdenHerrenOttoPfeiffer undOtto
Deissinger eine Subvention von 2000 Kronenfür dieHerausgabe

sämtlicherGedichteSautersbewilligt.

Armenratswahl.DerStadtrathatnacheinemAntragedes
StR. Knolldie WahldesFranzFeilhauerzumArmenratdes21 .
Bezirkesbestätigt .
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